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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade mit Stuckdekor und Erkern, Reformstil-Architektur, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Mietshaus in ursprünglich geschlossener Bebauung, 1909 bis 1911 erbaut nach dem zu dieser Zeit 
üblichen asymmetrischen Erkerschema und sorgfältig mit Baudekor in nachlebenden Jugendstilformen 
(Kränze, Medaillons, Dämonenmasken) versehen. Ungewöhnlich ist die Abtrennung und dekorative 
Betonung des oberen Erkergeschosses mit lebensgroßen halbplastischen weiblichen Trägerfiguren. Das 
Portal in roter Porphyrrahmung mit Steinmetzarbeiten, der Hausflur mit Marmortreppe, Lisenengliederung 
und jeweils fünf fast vollplastischen Putten am Ansatz des kassettierten Tonnengewölbes. Zunächst befand 
sich das Grundstück im Besitz der Baugeschäftsinhaber Friedrich & Jahn, ab 1910 in Händen der Frau 
Margarethe Katharine Johanna Schindler geb. Urban. Vorliegende Pläne wurden 1910 von Architekt Walter 
Schindler überarbeitet und diese von ihm selbst ausgeführt. In jeder Etage zwei herrschaftliche Wohnungen 
mit hofseitigem Balkon, Bad, separatem WC und Mädchenkammer; eine Wohnung unterm Dach. 
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